


 



 



 



Fürbitten 

Gott, Vater unseres Herrn Jesus Christus, 

unser Leben ist in Deiner Hand. Wir danken Dir, dass Du uns so viele Jahre 

unseres Lebens geschenkt, uns bei Gesundheit und Kräften erhalten hast, uns in 

Freude und Schmerz zur Seite gestanden und auch durch Krisen und Abgründe 

hindurchgeführt und bewahrt hast. Hilf uns, auch alle zukünftigen Pläne und 

Entscheidungen mit Dir übereinstimmen. Lass uns Deine Wegweisung 

erkennen, hinhören, was Du von uns willst und aufmerksam die Menschen 

sehen, die Du uns zur Aufgabe machst. Lass uns bleiben in Deiner guten Hand, 

das Beste, was uns geschehen kann, lass uns bitte nicht los. 

Lass uns auch in diesem Jahr Gemeinde sein, die nach Deinem Willen lebt, 

deren Freude einladend ist für viele andere, Junge und Ältere, ebenfalls Deine 

Nähe zu suchen. Lass unser Leben zum Segen sein auch für viele andere. 

Und deshalb bitten wir Dich für alle Menschen, die nicht wissen, wo sie 

bleiben sollen und wo sie zu Hause sind: die gebunden sind an ihre Sucht, an 

ihre Angst und keine Perspektive für ihr Leben sehen. Mach sie frei von dem, 

was sie bindet.  

Sei mit denen, die sich Zukunft und Leben von Dingen dieser Welt 

versprechen, Beruf, Erfolg, Lebensstandard, aus dem Kreisen um sich selbst 

herauskommen. Lass sie die Gaben ihres Lebens als Deine Geschenke 

erkennen, für die wir Dir dankbar sind. Lass uns erkennen und wahrnehmen, 

dass wir, was uns geschenkt ist, haben zum Weiterschenken und Teilen mit 

anderen. Sei mit allen Einsamen, Kranken Verzweifelten, die keinen Ausweg 

sehen. Lass sie in diesem neuen Jahr Dir begegnen und schenk ihnen neue und 

gute Aussichten auf gelingende Beziehungen unter Deiner Wegweisung. Lass 

sie auch bei uns offene Ohren und Herzen, Zeit und Zuwendung finden. Lass 

Sterbende in ihrer letzten Stunde Dir begegnen als Sieger über den Tod. 

Sei mit den Menschen, deren Not zum Himmel schreit, die nicht wissen, 

wovon sie morgen satt werden sollen, für die Krieg und Terror Alltag ist und in 

ständiger Angst sind um ihr Leben. Schenk ein Ende der Kriege in der Welt 

und wehre den Kriegstreibern, hilf, dass die israelischen Geiseln endlich 

freikommen. Hilf, dass Menschen überall in der Welt endlich aufatmen 

können. Wir bitten Dich für alle verfolgten Christinnen und Christen. Lass sie 

Hilfe und Beistand finden und hilf ihnen, fest zu bleiben im Glauben an Dich 

und anderen zu einem gelebten Zeugnis zu werden. Sei mit allen Missionaren, 

die Deine Botschaft in die Welt tragen. Lass Deinen Geist wirken. Dein Reich 

komme. Lass dieses neue Jahr zu einem Jahr Deiner Gegenwart werden. 

(Stilles Gebet, Vaterunser) 

 

 



 

 

 

Bußgebet 

Barmherziger guter Gott, 

las uns nie vergessen, was Du uns Gutes getan hast. Hab Dank für das vergangene 

Jahr, für alles, was gut und gelungen war. Gib uns Deinen guten Geist, neuanzufangen 

da, wo wir nicht weitergekommen sind, wo sich Wege festgefahren und Fronten 

verhärtet haben, wo sich Unverständnis und Misstrauen breit gemacht haben. 

Vergib uns, wir dich nicht nach Deinem Willen gefragt haben und unserem eigenen 

Herzen gefolgt sind, wo Du nicht unser Herz, unser Tun und Lassen bestimmt hast, wo 

eigene Interessen uns wichtiger waren, als uns in unseren Nächsten hinein zu versetzen 

und ihm zu schenken, was er oder sie braucht. Vergib uns, wo wir die Achtung und 

Wertschätzung, die Liebe dem andern Menschen schuldig geblieben sind. Vergib, wo 

wir Dir davongelaufen, geredet, gehandelt, entschieden haben, ohne Dich. 

Komm Du ganz neu in unser Herz, in unseren Alltag. Lass uns immer wieder Deinen 

Beistand suchen. Lass uns von ganzem Herzen Deine Liebe empfangen und 

weiterschenken.  Herr, erbarme Dich über uns.         

 

Tagesgebet 

Guter Gott, 

unsere Zeit ist Geschenk und steht in Deinen Händen. Schenk uns zu Beginn dieses 

neuen Jahres einen neuen Anfang. Erneuere uns durch dein Wort. Gib uns den Mut, 

Dir ganz zu vertrauen. Du machst alles neu. Das lass uns erfahren heute und jeden 

Tag, der Du mit deinem Sohn Jesus Christus lebst und regierst von Ewigkeit zu 

Ewigkeit.  

 

 

    

      

    

 

 


